noch Anlage 14
(zu § 34 Absatz 4)

Bescheinigung des Wahlrechts'?
fur die Wahl zum ......5% reeee Deutschen Bundestag
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ist Deutsche(r) im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes.
Er/Sie erflllt die sonstigen Wahlrechtsvoraussetzungen des § 12 des Bundeswahlgesetzes,
ist nicht nach § 13 des Bundeswahlgesetzes vom Wahlrecht ausgeschlossen und
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(Nummer und Name)

wahlberechtigt.

(Dienstsiegel)

1) Muster fir den Fall einer gesonderten Erteilung der Wahlrechtsbescheinigung nach § 34 Absatz 4 Nummer 3 der
Bundeswahlordnung.

2) Die Gemeindebehorde darf das Wahlrecht nur einmal fiir einen Kreiswahlvorschlag und eine Landesliste beschei-
nigen; dabei darf sie nicht festhalten, fiir welchen Wahlvorschlag die erteilte Bescheinigung bestimmt ist. Die Wahl-
berechtigung des Unterzeichners muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein.



	Zahl: 20.
	Familienname: 
	Vornamen: 
	Geburtsdatum: 
	Wahlkreisnummer, Wahlkreisname: 
	Straße, Hausnummer: 
	Postleitzahl, Wohnort: 
	Datum 4: 
	Ort 1: 


